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Jahreslosung 2023
Du bist ein Gott, der mich sieht.

1. MOSE 16,13



Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus
und die Liebe Gottes
und die Gemeinschaft des heiligen Geistes 
sei mit euch allen.  2. Korinther 13,13

Liebe Gemeinde 

im Kirchspiel Bautzen,

mit dem oben stehenden Vers grüßt der Apos-
tel Paulus die Gemeinde in Korinth. Er macht 
deutlich, dass Gott sich uns in drei Personen als 
dreieiniger Gott in ganz unterschiedlicher Weise 
zuwendet. Diese drei Personen bilden eine Ein-
heit.
•  Gott Vater, als Schöpfer Himmels und der Er-

den, der die Welt und die Menschen liebt. 
•  Gott Sohn, der in Jesus Christus Mensch ge-

worden ist. Er zeigt uns mit seinem Leben und 
in seinen Gleichnissen Gottes Liebe und Gnade.

•  Gott Heiliger Geist, der in uns gegenwärtig und 
lebendig ist und Gemeinschaft stiftet.

Am Sonntag nach Pfingsten begehen wir das 
Trinitatisfest, an dem wir das Glaubensgeheim-
nis der Dreieinigkeit Gottes feiern. Es setzt den 
Schlusspunkt unter Weihnachten (Gott schenkt 
uns seinen Sohn), Ostern (Jesu Leiden, Sterben 
und Auferstehen), und Pfingsten (Ausgießung 
des Heiligen Geistes).
Die danach folgende Zeit, die Sonntage nach Tri-
nitatis, beschreibt in unserem Kirchenjahr den 
längsten Bogen und reicht bis zum Ewigkeits-
sonntag. Die Lesungen dieser Sonntage erzählen 
ganz besonders in den vielen Gleichnissen Jesu 

vom Reich Gottes, das schon heute und jetzt bei 
uns anbrechen kann.
Sein Reich und seine Gegenwart können wir auf 
unterschiedliche Weise erleben.
Die Bibel berichtet uns an unterschiedlichen Stel-
len davon, dass Gott in der Musik gegenwärtig ist. 
Besonders eindrücklich finde ich die Stelle im 
Buch der Chronik (2. Chronik 5, 13+14), wo von der 
Tempeleinweihung berichtet wird. Durch das ge-
meinsame Musizieren mit Gesang und Instru-
menten stellt sich Gottes Gegenwart ein und er-
füllt das Haus ganz.
Im Singen und Musizieren tragen wir nicht nur 
Gottes frohe Botschaft weiter, sondern können 
dadurch Gottes Nähe und seine Gegenwart er-
leben.
Die Freude am gemeinsamen Singen und Musi-
zieren ist eine ganz eigenständige Kraft. Sie be-
wirkt, dass sich in unserer Gemeinde regelmäßig 
viele Menschen einfinden, um Texten der Bibel in 
der Musik nachzuspüren und im Singen, Musi-
zieren oder Zuhören die Gegenwart unseres drei-
einigen Gottes zu erfahren. Daraus können wir 
immer wieder Kraft und Motivation schöpfen, 
sein Reich schon heute und jetzt aufleuchten zu 
lassen.
Ich lade Sie ein, Gottes Gegenwart in unseren 
Gottesdiensten und kirchenmusikalischen Ver-
anstaltungen nachzuspüren oder sich in unse-
ren Chören und Instrumentalkreisen zu betei-
ligen, um dort ein Stück von der Gemeinschaft 
des Heiligen Geistes zu erleben, die schon der 
Apostel Paulus seiner Gemeinde in Korinth ge-
wünscht hat. Herzliche Grüße Michael Vetter

Monatsspruch für den Monat Juni 2023
Gott gebe dir vom Tau des Himmels 

und vom Fett der Erde 
und Korn und Wein die Fülle.

Bóh daj tebi wot rosy njebjesow 
a wot tučnosće zemje 
a žita a wina nadosć.

Genesis 27,28 1 Mójz 27,28

Monatsspruch für den Monat Juli 2023
Jesus Christus spricht: 

Liebt eure Feinde und betet für die, 
die euch verfolgen, damit ihr Kinder 

eures Vaters im Himmel werdet.

Jezus Chrystus praji: 
Lubujće swojich njepřećelow a prosće 
za tych, kiž was přesćěhaju, zo byšće dźěći 
byli swojeho Wótca w njebjesach.

Mt 5,44–45 Mt 5,44–45
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Vom 7. bis 11. Juni 2023 findet der 38. Deut-
sche Evangelische Kirchentag in Nürnberg 
statt.
Sein Motto lautet: „Jetzt ist die Zeit.“ 
Es bezieht sich auf einen Vers am Anfang des 
Markusevangeliums. Dort ist es Jesus, der 
verkündigt: „Die von Gott bestimmte Zeit ist 
da. Sein Reich kommt jetzt den Menschen 
nahe. Ändert euer Leben und glaubt dieser 
Guten Nachricht.“ (Mk. 1,15) Unmittelbar 
darauf wird geschildert, wie Jesus die ersten 
Jünger beruft.
Dieses Motto des Kirchentages hat etwas sehr 
Dynamisches. Es weist hin auf Gottes Han-

500 Jahre Taucherfriedhof 

Im Jubiläumsjahr gibt es verschiedene Mög-
lichkeiten, den Taucherfriedhof zu erkunden. 
So ist er zum Beispiel Grablege für Persön-
lichkeiten der Bautzener Stadtgeschichte. Aus 
unterschiedlichen Epochen gibt es kunsthis-
torisch interessante Grabdenkmäler zu ent-
decken. Mit seinen vielen Gehölzen ist er ein 

grüner Ruheort in der Stadt. Über das Jahr 
verteilt laden wir zu Vorträgen und Führun-
gen über den Taucherfriedhof ein.

Die Führungen finden immer samstags 
statt und beginnen, wenn nicht anders an-
gegeben, am Haupteingang Löbauer Straße.

Samstag, 3. Juni, 15.00 Uhr  Führung Der Taucherfriedhof als Naturraum 
(Robert Eckhardt)

Samstag, 10. Juni, 15.00 Uhr  Führung 500 Jahre Taucherfriedhof – wertvolle Gräber, 
interessante Geschichten (Tanja Böhme)

Samstag, 24. Juni, 15.00 Uhr  Beginn an der Francke’schen Gruft
  Die Francke’sche Gruft und Musik für Blockflöten 

von Jakob van Eyck
 (Verena Mittasch und Sabine Kowollik) 

Samstag, 1. Juli, 15.00 Uhr Taucherkirche
  Vortrag Die Taucherkirche und ihre Ausstattung 

(Kai Wenzel)

Samstag, 15. Juli, 15.00 Uhr  Führung Christliche Symbolik auf Grabdenkmälern 
(Dietmar Kaul)

Samstag, 12. August, 15.00 Uhr  Führung 500 Jahre Taucherfriedhof – wertvolle Gräber, 
interessante Geschichten (Tanja Böhme)

Deutscher Evangelischer Kirchentag in Nürnberg

deln, das dafür den Grund legt und den An-
stoß gibt, dass wir als Christinnen und Chris-
ten in unserer Zeit und Welt im Sinne Jesu 
versuchen zu handeln.
Viele Menschen werden im Juni ganz be-
stimmt in Nürnberg dabei sein, um diesen 
Evangelischen Kirchentag als Inspiration für 
ihr Leben in den Gemeinden vor Ort zu erle-
ben.  Pfr. Andreas Höhne
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zum
am Samstag,

K i n d e r-
M i t a r b e i t e r-

S e m i n a r

dem 10. Juni 2023

von 10:00 - 15:00 Uhr

im evang. Pfarramt
St. Michael

Wendischer Kirchhof 1,
02625 Bautzen

Themen:

•

Wenn es drunter und drüber geht- Disziplin in Kinderstunden

Vom Text zur Anwendung – Kindern helfen, das Gehörte in die
Praxis umzusetzen

• Bibelvers lernen- wie geht es richtig

Referenten:
Jean und Martina Benoit

(KEB Regionalbüro Oberfranken)
Christfried Schmidt

(KEB Regionalbüro Chemnitz)

Anmeldungen bitte bis zum 27. Mai 2023 an:

Annegret Lehmann
Tel.: 0 35 91/599397
E-Mail: marco-annegret@gmx.de

Herzliche 
Einladung

Sonnabend,

10. Juni 2023

10.00–15.00 Uhr

Evangelisches Pfarramt St. Michael
Wendischer Kirchhof 1
02625 Bautzen

Kinder-

Mitarbeiter-

Seminar

Themen

• Wenn es drunter und drüber geht – Disziplin in Kinderstuben

•  Vom Text zur Anwendung – 
Kindern helfen, das Gehörte in die Praxis umzusetzen

• Bibelvers lernen – wie geht es richtig

Referenten

Jean und Martina Benoit
(KEB Regionalbüro Oberfranken)

Christfried Schmidt
(KEB Regionalbüro Chemnitz)

Anmeldungen bitte an:

Annegret Lehmann
Telefon (0 35 91) 59 93 97
E-Mail marco-annegret@gmx.de
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Wir laden Sie herzlich zu unserem diesjähri-
gen Sommerfest im Mehrgenerationenhaus 
ein! Am Sonnabend, dem 17. Juni, möchten 
wir mit Ihnen von 14.00 bis 18.00 Uhr einen 
bunten Nachmittag voller toller Angebote 
verbringen. Unter anderem wird es neben 
Kinderschminken, leckerem Essen und Trin-

Gottesdienst für Christen in Not 

Auch in diesem Jahr lädt die Evangelische Al-
lianz in Bautzen zu einem Gottesdienst unter 
dem Thema „Christen in Not“ ein. Er findet 
am Mittwoch, dem 14. Juni, 19.30 Uhr in der 
Michaeliskirche in Bautzen statt.

Die Gottesdienste für Christen in Not finden 
in Bautzen seit 2010 statt. Anlass zu ihrer 
Entstehung war die Entführung von Familie 
Hentschel 2009 im Jemen.

Sommerfest im Mehrgenerationenhaus 

Seit Anfang Mai ist die Michaeliskirche wie-
der kontinuierlich geöffnet. Dies ist möglich 
durch das ehrenamtliche Engagement von 
über 20 aktiven Seniorinnen und Senioren. 
Als Kirchgemeinde St. Michael sind wir froh 
und dankbar dafür.
Wir wünschen allen, die sich für diesen 
Dienst bereitgefunden haben, viele interes-

ken, dem Schmieden und einer Hüpfburg, 
ein abwechslungsreiches Programm geben 
mit einem Auftritt unserer Tanzgruppe, Pup-
penspiel und einer Livemusik.
Schauen Sie doch gern vorbei!

Aileen Böhm

Offene Michaeliskirche 

Bis auf zwei Kinderfahrräder sind alle ver-
fügbaren und fahrbaren Fahrräder an Kin-
der und Flüchtlinge weitergegeben worden. 
Wir werden weiterhin von vielen Besuchern 
bestürmt, können ihnen aber nicht weiter-
helfen. Wir suchen daher weiterhin gebrauch-
te Fahrräder aller Größen. Auch defekte Rä-
der holen wir nach telefonischer Vereinbarung 
ab. � (01 62) 5 87 18 74
Fahrradspenden können in der Fahrrad-
werkstatt oder tagsüber zu den Öffnungs-
zeiten im Mehrgenerationenhaus abgegeben 
werden.

sante Begegnungen mit freundlichen Besu-
cherinnen und Besuchern.
Sollten auch Sie sich für dieses schöne Ehren-
amt interessieren, dann melden Sie sich 
einfach bei Frau Jeremies im Pfarramt St. Mi-
chael.

Pfr. Andreas Höhne

Fahrradwerkstatt und Sommerfahrradwerkstatt 

Die Reparaturtermine für den Juni sind der 
9. Juni und 23. Juni 2023. Am letzten Schul-
tag, den 7. Juli 2023 ist die Fahrradwerkstatt 
ab 15.00 Uhr geöffnet.
In den Sommerferien findet in der zweiten 
Ferienwoche vom 17. bis 19. Juli die Sommer-
fahrradwerkstatt jeweils von 9.00 bis 15.00 
Uhr statt. Wer Lust zum Mitschrauben hat, 
ist herzlich eingeladen.

Ullrich Gast
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Ich möchte Sie herzlich zu unserem neuen 
Projekt „Familiennachmittag im Mehrgene-
rationenhaus“ einladen. Jeden Mittwoch von 
15.00 bis 17.00 Uhr möchten wir gemeinsam 

Familiennachmittag im Mehrgenerationenhaus 

Um in Verbindung zu bleiben, bedarf es 
freundlicher Menschen. Um einen weiten 
Horizont zu gewinnen, braucht es ein Ge-
spräch. Um Freude erfahren und teilen zu 
können, dazu kann ein Besuch dienen. – 
Vielleicht sind dies Gedanken, denen Sie 
zustimmen können. Vielleicht decken sie 
sich mit Ihren Erfahrungen.
Seit vielen Jahren gehört es zu unserem Ge-
meindeleben, gerade im Kontext der vielen 
Dörfer, die zu St. Michael gehören, dass wir 
versuchen in menschlicher Verbindung zu 
bleiben.
Dazu sind Besuchsdiensthelfer/-innen unter-
wegs. Oft übermitteln sie zu einem Geburts-

mit Familien und ihren Kindern einen bun-
ten Nachmittag mit Spiel, Basteln, Bewegung 
und vor allem Spaß erleben. Schauen Sie doch 
gern einmal vorbei! Aileen Böhm

Einladung zum Besuchsdienst-Helfer/-innen-Treffen 

tag Grüße der Kirchgemeinde oder stellen 
bei Bedarf eine Verbindung her, auch zum 
Pfarrer.
Nachdem es in der Corona-Zeit nicht mög-
lich war, sich einmal miteinander zu bera-
ten, möchten wir dazu am Dienstag, 4. Juli, 
10.00 Uhr in das Pfarrhaus von St. Michael 
einladen.
Für die bisherigen Besuchsdiensthelfer/
-innen soll es eine Gelegenheit zum Begegnen 
und zum Erfahrungsaustausch sein.
Herzlich willkommen sind aber auch neue 
Frauen und Männer, die sich für dieses schö-
ne und wichtige Ehrenamt interessieren.

Pfr. Andreas Höhne

Sommerfest des Allende-Treff 

Der Allende-Treff, das sind Menschen, die 
sich für das Miteinander im Bautzener Allen-
de-Viertel stark machen. Die Bücherzelle am 
Hochhaus in der Dr.-S.-Allende-Straße kennt 
inzwischen wohl jede / jeder im Stadtteil. 
Schräg gegenüber, am Begegnungsladen zwi-
schen Apotheke und Gärtner, findet am Frei-
tag, dem 7. Juli, von 14.00 bis 18.00 Uhr ein 
kleines Sommerfest statt.
Verbringen Sie doch den Nachmittag ge-
meinsam mit uns und anderen Menschen 
von nebenan!

Pfr. Kay Weißflog



Telefonseelsorge „Oberlausitz“

0800 111 0 111 
oder 

0800 111 0 222
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Vom 16. bis 22. Juli 2023 findet für Mädchen 
von 9 bis 13 Jahren im Rüstzeitheim Lücken-
dorf eine Mädchenkreativfreizeit statt.
Hier wird gesungen und gelacht, gebastelt 
und geplaudert, auf Gottes Wort gehört und 

Mädchen-Kreativ-Rüstzeit 

Am 6. August, um 10.00 Uhr, überträgt der 
MDR einen Gottesdienst gemeinsam mit der 
Diakonie aus der Maria-und-Martha-Kirche. 
In diesem Gottesdienst steht die Ökumeni-
sche TelefonSeelsorge® im Mittelpunkt. Rund 
eine Million Gespräche werden jedes Jahr ge-
führt – ehrenamtlich, anonym, kostenfrei 
und rund um die Uhr. Denn Sorgen wiegen 
schwer und richten sich nicht nach Tages- 
oder Öffnungszeiten. Was es für die Seel-
sorger/-innen am Telefon heißt, sich um die 
Seele zu sorgen, was es für den Anrufenden 

darüber gesprochen. Aber auch Ausflüge in 
die schöne Umgebung werden auf dem Pro-
gramm stehen.
Es freuen sich auf euch

Birgit Rentsch & Heike Wilk und Team

Im August gibt es zwei Rundfunkgottesdienste aus St. Petri 

Am 27. August feiern wir in der Michaelis-
kirche die diesjährige Jubelkonfirmation. 
Gemeindeglieder, die vor 25, 50, 60 oder 
mehr Jahren konfirmiert wurden, sind dazu 
eingeladen und melden sich bitte im Pfarr-

bedeuten kann, wenn er oder sie zum Hörer 
greift und warum die Telefonseelsorge der 
Kirche und ihrer Diakonie so wichtig ist – 
davon hören Sie im Gottesdienst aus der 
Maria-und-Martha-Kirche in Bautzen.

Am 27. August, um 10.00 Uhr, übertragen 
dann der Deutschlandfunk und der MDR 
einen Gottesdienst aus dem Dom St. Petri. Zu 
beiden Gottesdiensten sind Sie herzlich ein-
geladen: in unseren Kirchen oder zu Hause 
am Radio.

Jubelkonfirmation 

amt St. Michael an. Wir bemühen uns, alle 
Jubelkonfirmanden anzuschreiben.
Wer noch Adressen von Mitkonfirmanden 
hat, wird gebeten, diese dem Pfarramt St. Mi-
chael mitzuteilen.

Ökumenisches Friedensgebet
jeden Freitag

18.00 Uhr im Dom St. Petri
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Am 8. März 2023 war es mal wieder soweit, 
treffen im TiK zum gemeinsamen Kochen.
Dieses Mal haben wir uns vorgenommen, 
die Gruppe vom offenen Glaubenstreff einzu-
laden.
Die Gruppe offener Glaubenstreff traf sich 
um 19.00 Uhr mit dem Thema „Reformation 
jenseits von Luther“ unter der Leitung von 
Pfarrerin Cornelia Ruthendorf-Przewoski.
Wir als Kochteam trafen uns um 18.30 Uhr 
im TiK in der Küche. Beim gemeinschaftli-
chen Schnippeln von Obst und Gemüse ka-
men wir schnell ins Gespräch und es wurde 
viel gelacht.
In Gemeinschaft lässt es sich viel leichter ein 
wunderschönes Buffet vorzubereiten. Was 
war geplant und was musste getan werden? Es 
gab einen Obstsalat, Oliven, Gurke, Feta- 
Spieße, Mozzarella, Tomaten-Spieße, eine 
Wüstensuppe (Möhren, Ingwer, Datteln), ein 
leckeres Mozzarella-Knoblauchbrot und ge-
backene Süßkartoffelchips mit Ziegenkäse, 
Cranberry.
Unsere Gäste vom Glaubenstreff waren gegen 
20.00 Uhr eingeladen. Also hatten wir eine 
Menge zu tun bis dahin, aber in Gemein-
schaft und wenn jeder mit anpackt, ist das 
Ding schon so sicher wie gelaufen. Um 20.00 

Kochen im TiK – Gemeinschaft leben 

Uhr kamen dann elf gut gelaunte Personen 
herunter in das TiK waren überrascht, wie 
lecker und schön alles ausgesehen hat, damit 
hatten sie anscheinend nicht gerechnet. So 
haben sich also 17 Personen an einen schönen 
Tisch gesetzt und haben sich die Köstlichkei-
ten schmecken lassen. Es war im Ganzen ein 
gelungener und gesegneter Abend, ganz im 
Sinne von Gott.
Der nächste Abend findet am 31. Mai statt. 
Da wollen wir, wenn es das Wetter erlaubt, im 
Garten vom Lutherhaus grillen. Bei Interesse 
können Sie sich bei R. Neubauer,
romeo_neubauer@yahoo.de melden.

Frühlingsbasteln 

Am 17. März trafen sich Menschen aller Al-
tersgruppen, um gemeinsam für die Oster- 
und Frühlingszeit zu basteln. Angeboten 
wurde das Färben von Eiern mit Wachs nach 
sorbischer Tradition. Auch Holz- und Salz-
teiganhänger wurden bemalt. Dafür stellte 
das Mehrgenerationenhaus gekochte Eier 
und verschiedene Arbeitsmaterialien zur 
Verfügung. Es wurde sich über kreative Ideen 
und die anstehenden Ostertage in Gesprä-
chen ausgetauscht. Wir bedanken uns bei al-
len, die bei der Organisation und Durchfüh-
rung geholfen haben. Aileen Böhm

Frühlingsmarkt 

Vom 20. März bis 5. April fand im Mehrge-
nerationenhaus unser Frühlingsmarkt statt. 
Aus unseren Kreisen wurden neben Strick-
sachen und Keramik selbstgemachte Marme-
lade, Schokolade, Seifen und Kerzen verkauft. 
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten und 
fleißigen Käufern.

Aileen Böhm
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Auf Initiative der AG Schöpfung fand am 
18. März 2023 die erste ökumenische Baum-
pflanzaktion statt. Über 30 Frauen, Männer 
und junge Menschen des Ev.-Luth. Kirch-
spiels Bautzen sowie der Katholischen Dom-
pfarrei Bautzen kamen an diesem Frühlings-
samstag mit Spaten und kleinen Leckereien 
zum Forsthaus nach Wilthen. Der Wald ge-
hört dem Domkapitel St. Petri zu Dresden. 
Nach einer kurzen Andacht des Kaplans Pe-
ter Mroß und einer Einführung des Försters 
Michael Haupt wurden ca. 900 Spitzahorne, 
Winterlinden, Elsbeeren und Schwarzerlen 
gepflanzt. Die Kinder haben unzählige Ess-
kastanien in die Erde gesteckt. Mittlerweile 
treiben die Schwarzerlen schon aus. Als klei-
ne Überraschung wartete ein Pferd auf kleine 
(und große) Reiterinnen und Reiter.
Zum Abschluss gab es zu den mitgebrachten 
Leckereien frisch gegrillte heimische Wild-
bratwürste. So blieb Zeit für Begegnung und 
auch die ein oder andere Frage zum Thema 
Wald konnte vom Förster beantwortet wer-
den.
Im Herbst steht als nächste Aktion die Baum-
pflege an.

Baumpflanzaktion in Wilthen    

Die Osterferienwoche wurde von 12 Kindern 
und Jugendlichen besucht. Da der April dies-
mal wieder machte was er will, haben wir 
unsere Planung einfach nach dem Wetter 
ausgerichtet. So konnten wir an den trüben 
und regnerischen Tagen Basteln und ins 
Schwimmbad gehen und an den sonnigen 
Tagen angrillen, Fahrrad fahren und den Zoo 
in Hoyerswerda besuchen. Für unsere spa-
nisch sprechenden Kinder wurde das Rad-
fahren zur großen Herausforderung, da für 
sie die Abfahrten und Anstiege sehr unge-
wohnt waren.
Allen Teilnehmern hat es sehr gut gefallen 
und sie freuen sich schon auf die sommer-

Wir danken allen Mitwirkenden.
Fränzi Straßberger 

im Namen der AG Schöpfungsbewahrung

Stadtranderholung Osterferien 11.–14. April 2023 

liche Stadtranderholung. Diese findet vom 
10. bis 14. Juli 2023 statt. Anmeldungen sind 
über die Schulsozialarbeiter/-innen möglich.

Ullrich Gast
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Am 23. April konnten 16 Jugendliche in der 
Michaeliskirche anlässlich der Konfirmation 
eingesegnet werden. Sie hatten in den zurück-
liegenden zwei Jahren als gemeinsame Grup-
pe, vor allem aus dem Gemeindebereichen 
von St. Michael + Gesundbrunnen die sams-
täglichen Konfirmandenprojekte besucht.
Der Konfirmationsgottesdienst stand unter 
dem Motto „Meine Zeit steht in Gottes Hän-
den.“ (Ps. 31,16a).

Konfirmation in St. Michael am 23. April 2023  

Bewegte Zeiten sind es, in die unsere Konfir-
mandinnen und Konfirmanden hineinge-
stellt sind. Dass in diesen sie alle mit ihren 
Lebensgeschichten geborgen sind und blei-
ben, dies durfte ihnen innerhalb des Gottes-
dienstes zugesprochen werden.
Als Gemeinden freuen wir uns über die vie-
len guten Gaben, die in diesen jungen Leuten 
angelegt sind und vertrauen darauf, dass sie 
weiter reifen werden.

Manchen ist es vielleicht schon aufgefallen: 
Die Glocken der Maria-und-Martha-Kirche 
klingen seit einiger Zeit irgendwie anders. 
Das liegt daran, dass in der Glockenstube Re-
paraturarbeiten am Mauerwerk des Kirch-
turms stattfinden und deshalb die mittlere 
Glocke vorübergehend außer Betrieb ist. 
Feuchtigkeit, Wind und Temperaturschwan-
kungen haben dem Mörtel zwischen den Zie-
gelsteinen arg zugesetzt. Die Fugen werden 
jetzt ausgebessert und die Wände neu ver-
putzt. Voraussichtlich Ende Juni wird die 
Maßnahme abgeschlossen sein. Dann läuten 
wieder alle drei Glocken. Versprochen!

Pfr. Kay Weißflog

Bauarbeiten im Turm der Maria-und-Martha-Kirche 

Die Namen der Jugendlichen finden Sie auf Seite 30 unter Konfirmierte und Taufen.
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An jedem Mittwochnachmittag treffen sich 
die Konfis von St. Petri im TiK.
Erst kommen die Siebtklässler und anschlie-
ßend um 17.00 Uhr die Konfis der 8. Klasse. 
So war es jedenfalls bis vor Kurzem, denn ge-
rade haben wir die Konfirmation gefeiert.
Dreiundzwanzig Mädchen und Jungen aus 
unserer Gemeinde haben am Sonntag Jubi-
late im Dom St. Petri ihr eigenes Bekenntnis 
zum christlichen Glauben gemeinsam mit El-
tern und Paten und vielen anderen gefeiert. 
Am Abend zuvor gab es einen Abendmahls-
gottesdienst für die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden und ihre Familien in der Ma-
ria-und-Martha-Kirche. Dort wurde auch ein 
kleiner Film vorgeführt, der zum Abschluss 
der gemeinsamen Zeit entstanden ist, als 
Rückblick auf fast zwei gemeinsame Jahre. In 
dem Film kamen die Kerzen vor, die jedes Mal 
am Beginn entzündet werden, die Themen, 
die uns beschäftigt haben und die Zeit, die 
wir als Gruppe miteinander verbracht haben, 
im TiK, aber auch auf den beiden Fahrten, 
nach Theresienstadt und zur Konfirüstzeit. In 
diesem Jahr hat sie uns in die Hütte Hartha 
geführt, am Rande des Tharandter Waldes.
Das Thema war das Glaubensbekenntnis und 
damit schließt sich dann der Bogen zur Kon-
firmation.

Konfirmation in St. Petri am 30. April 2023 

Bis zum September treffen sich jetzt „nur“ die 
Konfis der siebenten Klasse. Aber mit dem 
neuen Schuljahr startet dann auch wieder ein 
neuer Kurs: immer am Mittwoch um 15.30 
Uhr im TiK.

Junge Gemeinde   

Gemeinsames Treffen für alle Jugendlichen 
des Kirchspiels jeden Dienstag von 18.00 
bis 20.30 Uhr im Kinder- und Jugendzent-
rum TiK.

Jugendgottesdienst 

Nach einem ereignisreichen Schuljahr möch-
ten wir als Junge Gemeinde des Kirchspiels 
einen Gottesdienst gestalten. 
Gerne laden wir Sie und euch dazu ein mit 
uns diesen Jugendgottesdienst am 25. Juni, 
um 18.00 Uhr, in der Taucherkirche zu fei-
ern. Gemeinsam wollen wir Leitungstea-
mern, die uns verlassen, für ihre langjährige 
Mitarbeit danken, neue Gesichter im Lei-
tungsteam begrüßen und uns in den Sommer 
verabschieden. 

Wir freuen uns auf Sie und euch!

Die Namen der Jugendlichen finden Sie auf Seite 30 unter Konfirmierte und Taufen.
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Viele Menschen engagieren sich in unserer 
Gemeinde ehrenamtlich. Nicht immer wird 
das so bewusst wahrgenommen. Wer sind die 
Menschen, die in ihrer Freizeit das Gemein-
deleben gestalten? Hier stellen sie sich vor. 
Den Anfang macht in dieser Ausgabe der 
Kirchennachrichten Sophie Heinitz, die Lei-
terin des Gospelchores.

Pfr. Kay Weißflog

Mein Name ist Sophie 
Heinitz, und ich bin schon 
seit vielen Jahren ehren-
amtlich tätig, an unter-
schiedlichen Stellen. 
Seit über 15 Jahren leite 
ich den GOSPELCHOR 
BAUTZEN. Wir proben 
immer dienstags um 19.00 

Uhr im Kirchgemeindehaus. Nach meiner D-
Chorleiterausbildung in der Kirchgemeinde 
wurde ich angefragt, ob ich die Leitung des 
Chores übernehmen möchte. Ich habe nicht 
lange überlegt, denn ich singe für mein Leben 
gern, schon so lange ich denken kann. Und 
so konnte ich mit dem Chor wachsen, auch 
wenn die Besetzung oft wechselte. Ehrenamt 

Ehrenamt stellt sich vor 

bedeutet für mich nicht nur Verpflichtung, 
sondern auch aktiv sein in der Verkündigung 
für die Gemeinde und somit auch für mich 
und meine Familie. Vielfalt im musikalischen 
Bereich einer Gemeinde finde ich enorm 
wichtig, damit sich jeder aufgehoben fühlt 
und durch die Musik Glauben neu erleben 
kann. Gemeinsam mit meinen Eltern und 
meiner Frau musiziere ich heute im Gospel-
chor, in früheren Jahren waren auch meine 
beiden Kinder mit Stimme und Instrument 
dabei. Besonders schöne Momente erlebten 
und erleben wir als Chor in der Weihnachts-
zeit, wenn wir im Krankenhaus und zum 
Lebendigen Advent singen, in Gottesdiensten 
auch in umliegenden Gemeinden, die sich 
gern an uns erinnern und nicht zuletzt bei 
den vielen Hochzeiten und Taufen, die wir 
musikalisch begleiten durften. Wir freuen 
uns über interessierte Mitsänger/-innen!

Sophie Heinitz

Am 29. April 2023 fand das Spiel- und Sport-
fest des Spielplatzes „Sprejnik“ statt. Wir wa-
ren natürlich dabei! Auch wenn das Wetter 
sehr nass war, haben wir gemeinsam an unse-
rem Stand das Mehrgenerationenhaus mit 
viel Freude vertreten. Es wurden Bratwürste 
gegrillt, Zuckerwatte angeboten und leckeres 
selbstgebackenes Brot mit Kräuterbutter ver-
kauft, alkoholfreie Cocktails gemixt und 
Kinder nach ihren farbenfrohen Wünschen 
geschminkt. Vielen Dank an alle Helfer für 
diesen fröhlichen Tag! Aileen Böhm

Spiel- und Sportfest am Spielplatz „Sprejnik“ 
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Die Tage werden wärmer, überall sprießt und 
blüht es. Staunend beobachten die Kinder, 
wie neues Leben Einzug hält. Die jungen 
Eichhörnchen spielen Hascher, ein Tauben-
pärchen probiert das Nest hoch oben im 
Baum und erste Schmetterlinge, Bienen und 
Hummeln sind auf der Suche nach Nah-
rung.
Endlich können wir lange draußen sein, in 
der Erde graben und den Garten vorbereiten. 
Für die Kinder ist das etwas Elementares und 
die Schulanfänger der Hasengruppe sind mit 
ganzem Einsatz am Werk. Volle zwei Stun-
den befreien sie das Blumenbeet von Wurzel-
unkräutern. Regenwürmer und Tausendfüß-
ler werden sicher in einem Eimer bewahrt, 
damit sie beim Graben nicht kaputt gehen. 
Ganz nebenbei wird gleich noch etwas Tee 
geerntet und die Heilkräfte der Brennnessel 
besprochen. Und schon ist eine neue Idee ge-
boren: „Wir könnten den Tee zum Sommer-
fest verkaufen und das Geld für den neuen 
Kletterturm verwenden.“ Genau, tolle Idee!
Das sind die Momente, in denen wir immer 
wieder daran erinnert werden, wie wunder-
bar unsere Kinder sind. Wie sie mitdenken, 

Frühling im Evangelischen KinderGarten 

sich einsetzen und mit ihrer ganz indivi-
duellen Art Gottes Liebe für uns erlebbar 
machen.
Für das Gemüsebeet gibt es auch schon viele 
Wünsche. Neben Rotkraut, Paprika, Tomaten 
und Salat sind auch Kürbis, Gänseblümchen 
und Kirschen auf der Wunschliste. Gemein-
sam planen wir, wo alle diese Pflanzen wach-
sen und wie viel Platz sie brauchen. Danke 
dafür, dass wir jeden Tag Gottes wunderbare 
Welt mit Staunen kennenlernen dürfen.

Eine gesegnete Frühlingszeit 
wünschen die Hasen.

Spaziergang für Karl Eduard Hering auf dem Taucherfriedhof 

Der Friedhofsspaziergang „Auf den Spuren 
der Kirchenmusik“ am 7. Mai 2023 fand fast 
40 interessierte Teilnehmer. Wir besuchten 
15 Grabstellen. Wo die Anwesenden etwas 
mitzuteilen wussten, haben sie es getan, zum 
Beispiel am Grab der Familie Eule. Am He-
ring-Grab wurde sogar herzlich gelacht, als 
Erinnerungen eines ehemaligen Seminarzög-
lings an Herings Unterricht vorgelesen wur-
den. Somit kam der Organist Karl Eduard 
Hering uns menschlich näher.
Zu seinem Leben und Wirken gab es ein Falt-
blatt mit der Kontonummer für Spenden. Zur 
Instandsetzung der Grabstelle müssen noch 
3.000 € gesammelt werden. Der Spaziergang 

fand seinen Abschluss am Grab von Dom-
kantor Gerhard Nöbel mit dem Abendkanon 
„Herr, bleibe bei uns“. Evelyn Fiebiger
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Am Palmsonntag 2023 feierten in der Maria-
und-Martha-Kirche Annalena, Carolin, Eny, 
Felice, Magdalena, Christian, Justus, Timo, 
Theodor und Simeon zusammen mit ihren 
Eltern zum ersten Mal Abendmahl. Zuvor 
hatten sie am Einführungskurs unseres 
Kirchspiels teilgenommen. Dabei hatten sie 
der Wurzel des Abendmahls – dem jüdischen 
Passahfest – nachgespürt, und festlich ge-
tafelt, so ähnlich wie damals bei Jesus, als 
er beim letzten Abendmahl Mazze und Wein 
eine neue Bedeutung gab. Gemeinsam mit 
ihren Eltern hatten sie eine Geschichte er-
gründet, warum wir heute noch Abendmahl 
feiern.

Erstabendmahl in der Maria-und-Martha-Kirche   

Dankbar schaue ich zurück, dass in der Mi-
chaeliskirche jeden Sonntag Kindergottes-
dienst angeboten werden kann. Vielen Dank 
an alle engagierten Mitarbeiter. Vielleicht 
hast du auch Lust mal beim Kindergottes-
dienst dabei zu sein oder selbst einen zu hal-
ten.
Wir freuen uns über jeden neuen Mitarbeiter.
Deshalb seid ihr alle ganz herzlich eingela-
den, am 22. Juni 2023, um 19.30 Uhr, ins Ge-
meindehaus St. Michael Bautzen.

Gemeindepädagogin Heike Wilk

Kindergottesdienst-Mitarbeitertreff 

In der Maria-und-Martha-Kirche konnten sie 
einen alten Abendmahlskelch bestaunen und 
Pfarrer Kay Weißflog erklärte allen den Ab-
lauf einer Abendmahlsfeier in unserer Ge-
meinde.
Wir wünschen allen teilnehmenden Familien 
Gottes Segen und viele feierliche und stärken-
de Momente am Tisch des Guten Hirten.

Der nächste Abendmahlskurs für getaufte 
Grundschulkinder findet in unserem Kirch-
spiel im März 2024 statt. Für nähere Infor-
mationen steht Gemeindepädagoge Robert 
Marschall gern zur Verfügung.
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Zeiten und Orte der Kinder-
kirche und der Jungschar 
in St. Petri im Schuljahr 
2022/2023 
(geplanter Regelbetrieb)

Kinderkirche im Lutherhaus
Goschwitzstraße 28, EG
montags
16.00–17.00 Uhr Klasse 1–4
(angemeldete Hortkinder der 
Mättig-Grundschule werden 
15.30 Uhr im Hort abgeholt.)

dienstags
15.30–16.30 Uhr Klasse 1–4
(angemeldete Hortkinder der 
Mättig-Grundschule werden 
15.00 Uhr im Hort abgeholt.)

mittwochs
14.00–15.00 Uhr  Klasse 1–2
(Angemeldete Hortkinder 
der Montessori-Grundschule 
werden 13.45 Uhr im Hort abgeholt 
und auf Wunsch 15.00 Uhr zurück-
gebracht.)

15.30–16.30 Uhr Klasse 3–4
(Angemeldete Hortkinder 
der Montessori-Grundschule werden 
15.15 Uhr im Hort abgeholt.)

Kinderkirche im Hort 
der Sorbischen Grundschule
donnerstags
14.45–15.30 Uhr (Klasse 1–4)
(Angemeldete Hortkinder der 
Sorbischen Grundschule werden 
um 14.40 Uhr im Hort abgeholt.)

Jungschar im Lutherhaus, 
Goschwitzstraße 28
dienstags 
17.00 –18.00 Uhr 
Klasse 5–6, Jungsgruppe

donnerstags
17.00–18.00 Uhr 
Klasse 5–6, Mädchengruppe

Anmeldeformulare gibt es 
direkt in der KinderKirche 
bei Robert Marschall, im Pfarramt 
und im Downloadbereich 
auf www.st-petri-bautzen.de.

  
Christenlehre

Mo
Pfarrhaus St. Michael
14.30 und 15.30 Uhr Klasse 1–4
(Kinder aus der Fichteschule werden abgeholt.)

Mi
Doberschau, in der ehem. Schule 
14.30–15.30 Uhr
Kleinwelka, im Pfarrhaus 
der Brüdergemeine 16.00–17.00 Uhr
Do
Gemeindehaus Gesundbrunnen
15.30 Uhr
(Kinder aus Jenkwitz / Schule Baschütz 
werden abgeholt.)

Teeniekreis
Pfarrhaus St. Michael
Mo 5. 6. + 19. 6.
Mo 3. 7.
16.00–18.00 Uhr Klasse 5–6

Eltern-Kind-Kreis
entfällt vorläufig

Wochengottesdienst
mit dem Kindergarten St. Michael 
Auritz
Do 15. 6.
9.00 Uhr 
Michaeliskirche

Kinderkreis
Sa 17. 6. + 1. 7.
9.00–11.00 Uhr
Pfarrhaus St. Michael

Kindermitarbeiterseminar
(Annegret Lehmann)
Pfarrhaus St. Michael, siehe S. 6
Sa 10. 6.
10.00–15.00 Uhr

17Kindergruppen
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Wochenplan des Kinder- 

und Jugendzentrums

Montag 13.00–16.30 Uhr
Dienstag 13.00–18.00 Uhr
 18.00–20.30 Uhr Junge Gemeinde
Mittwoch Offener Treff geschlossen
 15.30–18.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag  13.00–18.00 Uhr
Freitag 13.00–18.00 Uhr
Nach Ankündigung besondere Abendangebote.
Auf Anfrage Hausaufgabenstunde.

Kinder- und Jugendzentrum
Am Stadtwall 12

www.st-petri-bautzen.de/tik-treff-im-keller

Sozialarbeiter in der „Offenen Tür“ im TiK
Marcel Flakowski (Günni)
� (0 35 91) 48 08 72
� (01 60) 98 98 76 03
marcel.flakowski@tik-bautzen.de
Hilfskraft in der „Offenen Tür“
Petra Hörenz-Freiberg
petra.hoerenz-freiberg@tik-bautzen.de

Die Osterferien sind nun schon wieder eine 
Weile vorbei und es bleiben Erinnerungen an 
viele schöne Erlebnisse.
Ein Highlight war der Beauty-Tag am 11. Ap-
ril, an dem sich alle verwöhnen lassen konn-
ten: Gesichtspflege, das Lackieren von Fin-
gernägeln und das Schminken waren Teil des 
Allround-Pakets, das zum Wohlfühlen und 
Entspannen einlud.

Ein weiteres Highlight war der Donnerstag, 
der als Wandertag genutzt wurde. Früh mor-
gens ging es mit zwei Autos Richtung säch-

Osterferien, Wandern, Beauty-Tag 

sische Schweiz, wo das schöne 
Wetter am Hohnstein genos-
sen und viele Wanderwege so-
wie Natur erkundet wurde.
Einige Kinder entdeckten ihre 
Leidenschaft für die Fotogra-
fie und machten tolle Bilder 
mit der Kamera.

Die restlichen Wochen wurde 
das Frühlingswetter genutzt, 
um Aktivitäten im Außenge-
lände bei angenehmer Wärme 
zu unternehmen.
Ein besonderes Projekt wurde 
von der FSJ-lerin Lena begon-
nen: Ein TikTok-Kanal, bei 

dem die Kinder und Betreuer gemeinsam ler-
nen, wie man Videos schneidet und Bilder 
bearbeitet und dabei eigene kreative Ideen 
mit einbringt.
Ein Vorstellungsvideo des TiKs ist geplant, 
welches hoffentlich bald in die Realität um-
gesetzt wird.

Insgesamt waren die Osterferien voller Spaß 
und Freude, bei der alle viele schöne Erleb-
nisse sammeln konnten und sich zudem noch 
kreativ betätigen durften.

Das TiK-Team
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 Konfirmandenunterricht im TiK
Klasse 7, Mi, 15.30–16.30 Uhr

 
 

Konfirmandenarbeit
Projekttag Konfirmanden 
(7. Schuljahr)
Fr, 16. 6. 8.15–13.00 Uhr
Werkstatt für behinderte Menschen, 
Edisonstraße 20

 

Offener Kinder- und Jugendtreff
Mo, Di, Do, Fr 
14.00–18.00 Uhr
Mehrgenerationenhaus, Café

Hausaufgabenhilfe
Fr
ab 13.30 Uhr
Mehrgenerationenhaus
Bitte anmelden!Junge Gemeinde im TiK Di 18.00–20.30 Uhr

Gemeinsames Treffen für alle Jugendlichen des Kirchspiels.

Im offenen Kinder- und Jugendtreff des 
Mehrgenerationenhauses wurde der letzte 
Tag vor den Ferien in Vorfreude auf das Os-
terfest verbracht.
Nachdem versteckte Schokolade im Haus ge-
sucht wurde, fanden sich die Jugendlichen 

Ostern im offenen Kinder- und Jugendtreff 

zusammen und verzierten Eier angelehnt an 
die sorbische Tradition der Wachsmalerei.
Alle hatten viel Freude, es wurde viel gelacht 
und am Ende in die Osterpause verabschie-
det.

Aileen Böhm
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Gemeinde- und Hauskreise St. Petri 

Frauengesprächskreis jeden 2. Mittwoch im Monat  Infos bei Anne-Christin 
Herrmann, 
� (01 51) 17 89 36 91

Folkstanz für alle Mo 19.00 TiK, Saal
Mini-Kreis Do, 14-täglich 10.00  Infos bei Pfarrerin Cornelia 

von Ruthendorf-Przewoski
Männerkreis Do, 14-täglich 19.00  Lutherhaus

Infos bei Sven Hochleitner,
� (01 62) 9 00 14 74

Offener Glaubenstreff Mi, 14. 6. + 9. 8. 19.00  Infos bei Pfarrerin Cornelia 
von Ruthendorf-Przewoski

Gemeinsames Kochen    TiK, Infos bei R. Neubauer, 
romeo_neubauer@yahoo.de

Senioren

Treff ab „60“ Di, 20. 6.  14.30  Kirchgemeindehaus St. Petri

Helferschaften

Helferschaft Pfr. Tiede
 Di, 20. 6. + 25. 7. 15.30 Kirchgemeindehaus St. Petri

Helferschaft Pfr. Weißflog
 Do, 1. 6. 15.00  Maria-und-Martha-Kirche
 Do, 6. 7. 15.00 Haus Immisch (!)

Bibelstunden und Andachten St. Michael 

Lubachau Mi, 12. 7. 19.00 bei Familie Mimuß
Salzenforst Mi, 14. 6. + 12. 7. 16.00 Gemeinderaum (Feuerwehr)

Gebetskreis jeden Montag 19.00 Luthersaal
für „Christen in Not“
Frauendienst Do, 1. 6. + 6. 7. 14.00 Pfarrhaus St. Michael

Johannisandachten

Großwelka Fr, 23. 6. 18.00
Salzenforst Fr, 23. 6. 19.00
Bautzen, Taucherfriedhof Sa, 24. 6. 18.00
Teichnitz Sa, 24. 6. 19.00
Grubschütz So, 25. 6. 18.00



Einladungen 21Gruppen und Kreise 21

Gemeinde- und Hauskreise Gesundbrunnen 

Bibelstunde Di, 27. 6. 14.00 Gemeindehaus
Frauenbibellesen Mi 9.00 –11.00 Gemeindehaus, Empore
Gebet für unser Land Do, 1. 6. + 6. 7. 19.30 Gemeindehaus
Katholische Messe Do 17.30 –18.15 Gemeindehaus
Lobpreisgebetsabend Fr, 16. 6. 19.30 Gemeindehaus
Seniorenvormittag Di, 6. 6. + 20. 6. 9.30 Gemeindehaus
 Di, 4. 7.

Begegnungen im Mehrgenerationenhaus

Film ab! jeden 1. + 3. Mo 14.00 –16.00 Mehrgenerationenhaus
Hausaufgabenhilfe Do 15.00 –17.00 Mehrgenerationenhaus
   Bitte anmelden!
Keramikkreis Mi 19.00 – 21.00 Mehrgenerationenhaus, WSt.
Kontaktcafé jeden 2. Di 14.00 –16.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Meditativer Tanz Di, 6. 6. + 4. 7. 18.00 Gemeindehaus
Offener Kinder- u. Jugendtreff Mo, Di, Do, Fr 14.00 –18.00 Mehrgenerationenhaus, Café
Offener Mittagstisch Mo–Fr 12.00 –13.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Spiele-Café für Senioren Mi 10.00 –12.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Strickliesel – Handarbeitskurs Do 10.00 –12.00 Mehrgenerationenhaus, Saal

Andachten und Gottesdienste   
Altenpflegeheim Haus Oststadt Di, 21. 6. + 19. 7. 10.30 Joh.-R.-Becher-Straße 1a
Altenpflegeheim Haus Immisch Mi 10.00 Dr.-S.-Allende-Straße 106
Altenpflegeheim Sonnenhof Mi 10.00 Taucherstraße 33
Altenpflegeheim Paul Gerhardt nach Absprache  Erich-Pfaff-Straße 10
Marthastift nach Absprache  Karl-Liebknecht-Straße 14
Pflegeheim Bautzen-Seidau Fr, 2. 6. + 7. 7. 10.00 Gottesdienste
Dora-Schmitt-Haus Kleinwelka nach Absprache  
Gehörlosengottesdienste So, 25. 6. + 30. 7. 14.00 Kirchgemeindehaus St. Petri

Christlicher Hospizdienst Bautzen 

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst – Gruppentreff der Ehrenamtlichen:
Letzter Mittwoch im Monat, 9.00 Uhr u. 18.30 Uhr, Haus der Diakonie, K.-Liebknecht-Str. 16.
Zur Trauerbegleitung und den Treffen der unterschiedlichen Trauerkreise
erhalten Sie Auskunft unter � 48 16 24,  48 16 20  oder  48 16 54.
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Gottesdienstmusik

Trinitatis, Sonntag, 4. Juni
10.30 Dom St. Petri
 Georg Friedrich Händel (1685–1759)
 „Let the bright Seraphim“
 Jennifer Riedel – Sopran
 Torsten Förster – Trompete
 Michael Vetter – Orgel

1. Sonntag nach Trinitatis, 11. Juni
11.00 Dom St. Petri
 Festgottesdienst 25 Jahre TiK
 Ten-Sing-Chor

2. Sonntag nach Trinitatis, 18. Juni
 9.00 St. Michael
 Johannes Weyrauch (1897–1977)
 „Missa Pauperum“
  Kirchenchor St. Michael 

und Gesundbrunnen
 Yuko Ikeda – Leitung
10.00  Gemeindezentrum 

Gesundbrunnen
  „Herr, deine Güte reicht so weit 

der Himmel ist“
 Kurrende
 Michael Vetter – Leitung

Sonnabend, 24. Juni
18.00 Taucherfriedhof
 Johannisandacht
 Posaunenchor
 Yuko Ikeda – Leitung

3. Sonntag nach Trinitatis, 25. Juni
 9.30 Maria-und-Martha-Kirche
 Blockflötenensemble
 Susanne Ritscher – Leitung
10.30 Dom St. Petri
 Heinrich Schütz (1585–1672)
 „Freuet euch mit mir“ SWV Anh. 6
 Sabine Kowollik – Sopran
 Thomas Mäthger – Tenor
 Michael Vetter – Orgel

5. Sonntag nach Trinitatis, 9. Juli
10.30 Dom St. Petri
 Melchior Vulpius (1570–1615)
  „Meister, wir haben 

die ganze Nacht gearbeitet“
 Evang. Kantorei St. Petri Bautzen
 Michael Vetter – Orgel

6. Sonntag nach Trinitatis, 16. Juli
 9.30 Maria-und-Martha-Kirche
 Gospelchor
 Sophie Heinitz – Leitung

Kantorei St. Petri
donnerstags 19.00–21.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus St. Petri
Vokalensemble nach Vereinbarung
Consonare-Bläserkreis nach Vereinbarung
Gospelchor
dienstags 19.00 Uhr im Kirchgemeindehaus St. Petri
Leitung: Sophie Heinitz

Wir freuen uns über neue Mitsängerinnen und 
Mitsänger in der Kurrende und Vorkurrende.

Vorkurrende für Kinder im Vorschulalter
donnerstags 15.00–16.30 Uhr
im Martin-Luther-Saal, Goschwitzstraße
Kurrende für Kinder im Grundschulalter
donnerstags 17.00–17.45 Uhr
im Kirchgemeindehaus St. Michael

Proben 

Nachmittags-Orgelmusik 

Jeden Donnerstag, bis zum 1. September, 
um 15.00 Uhr, erklingt für 20–30 Minuten 
Orgelmusik in der Michaeliskirche.
Sie sind herzlich eingeladen!
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Sonnabend, 3. Juni
17.15 Dom St. Petri
  Werke von Antonín Dvořák, 

Jean Langlais u. a.
  Stephanie Hauptfleisch – 

Mezzosopran
 Michael Vetter – Orgel

Sonnabend, 10. Juni
17.15 Dom St. Petri
  Werke von Girolamo Frescobaldi, 

Felix Mendelssohn Bartholdy 
und Traugott Fünfgeld

 Bautzener Bläserkreis
  Landesposaunenwart 

Tilman Peter – Leitung

Sonnabend, 17. Juni
17.15 Dom St. Petri
  Großbesetzte Werke 

von Johann Sebastian Bach, 
Jean-Joseph Mouret, 
Traugott Fünfgeld u. a.

  FridayBrass, 
Blechbläserensemble der Kreis-
musikschule Bautzen 

 Clemens Kowollik – Leitung

Johannistag, Sonnabend, 24. Juni
17.15 Dom St. Petri
 Georg Philipp Telemann (1681–1767)
  „Die Kinder des Höchsten sind 

rufende Stimmen“
 Marie Hänsel – Sopran
 Daniel Deuter – Violine
 Bernhard Hentrich – Violoncello
 Michael Vetter – Leitung

Sonnabend, 1. Juli
zum Tag der Heimsuchung Marias
17.15 Dom St. Petri
  Gregorianische Schola 

der kath. Dompfarrei St. Petri
  Kamil Maksymilian Kulawik – 

Leitung

  Das Fest am Tag des Besuchs 
Marias bei Elisabeth gehört 
zu den kleineren Festen im 

  Kirchenjahrkreis. Die biblische 
Geschichte erzählt vom Besuch 
Marias bei ihrer Base Elisabeth. 
Maria stimmt voll Freude das 
Magnifikat an. Lk 1, 39–56

Sonnabend, 8. Juli
17.15 Dom St. Petri
  Werke von Melchior Vulpius, 

Michael Praetorius u. a.
 Evang. Kantorei St. Petri Bautzen
 Michael Vetter – Leitung

Sonnabend, 15. Juli
17.15 Dom St. Petri
  Improvisationen 

für Saxophon und Orgel
 Robert Simmchen – Saxophon
 Michael Vetter – Leitung

Sonnabend, 22. Juli
17.15 Dom St. Petri
  Werke von Felix Mendelssohn 

Bartholdy, Joseph Gabriel 
Rheinberger, Edvard Grieg, 
Eugène Gigout

  Gretel Wittenburg (Dresden), 
Sopran

  LKMD Markus Leidenberger 
(Dresden) – Orgel

Sonnabend, 29. Juli
17.15 Dom St. Petri
  Werke von Josef Rheinberger, 

Theodor Kirchner,
 Pēteris Vasks
  Johann von Ruthendorf (Dresden), 

Violoncello
 Götz Bienert (Dresden) – Orgel

Domvespern
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Lange Nacht der Kultur

Sonnabend, 3. Juni
21.00
 Dom St. Petri
 Eine kleine (Orgel)-Nachtmusik
  Michael Vetter – 

Orgelimprovisationen 
  In dieser kleinen (Orgel)-Nacht-

musik wirkt der Dom St. Petri 
im Kerzenschein. Es erklingen 
Orgelimprovisationen, in denen 
die unterschiedlichen Einzelstim-
men miteinander im Gespräch sind, 
aber auch der Klang der vollen 
Orgel den Raum des Doms erfüllt.

Dom St. Petri

Ralf Grössler (geb. 1958)

Gospelmesse „Missa parvulorum Dei“

Öffentliche Generalprobe: Freitag, 16. Juni, 19.30 Uhr

Aufführung: Sonntag, 18. Juni, 17.00 Uhr

Caroline von Brünken (München) – voc
Mathis Nikolaus – piano | Paul Immel – drums | Tino Scholz – Bass

Evangelische Kantorei St. Petri
Orchester des Sorbischen National-Ensembles

Michael Vetter – Leitung
Superintendent Tilmann Popp – Liturg (nur Sonntag)

Kurzkonzerte Bach am Mittag

Sonnabend, 17. Juni
12.00 Dom St. Petri
  Werke von Johann Sebastian Bach 

(1685–1750)
  Präludium und Fuge Es-Dur, 

Choralbearbeitungen aus den 
Leipziger Chorälen

 Michael Vetter – Orgel

Sonnabend, 15. Juli
12.00 Dom St. Petri
 Werke von Johann Sebastian Bach
  Dorische Toccata und Fuge, 

Choralbearbeitungen aus dem 
Orgelbüchlein

 Michael Vetter – Orgel

In den vergangenen Jahren führte die Kanto-
rei St. Petri mit großem Erfolg bereits die 
symphonische Rhapsodie „Our father in hea-
ven“ und das Oratorium „Prince of Peace“ 
von Ralf Grössler auf.
Die Gospel-Messe erzählt neben den Ver-
tonungen der Mess-Teile in den Texten vom 
Umgang Jesu mit Kindern. In Mittelpunkt 
steht die Vertonung von Psalm 8 „Herr, unser 

Highlight

Herrscher, wie herrlich ist dein Name“. Die 
Texte verdeutlichen uns, dass wir alle Kinder 
Gottes sind.
Die Musik lebt von groovigen Rhythmen aus 
den Bereichen Gospel, Blues, Jazz und wird 
von einer Gospelsolistin, Chor und Orchester 
(4 Blechbläser, Saxophon, Streicher, Vibra-
phon, Klavier, Bass, Schlagzeug und Pauken) 
musiziert.
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Proben 

Neben den bekannten Reihen der Mittags-
musiken (Dienstag), des Bautzener Orgel-
sommers (Mittwoch) und der Domvespern 
(Sonnabend) startet eine weitere Reihe mit 
Kurzkonzerten Bach am Mittag. Jeden 3. 
Sonnabend im Monat erklingt um 12.00 Uhr 
Orgelmusik von Johann Sebastian Bach.

Orgelmusik am Mittag
Vom 30. Mai bis 26. September, jeweils diens-
tags um 12.00 Uhr erklingt für 15 Minuten 
Orgelmusik an den Domorgeln. Im An-
schluss daran findet eine Domführung statt.

Bautzener Orgelsommer
Vom 31. Mai bis 30. August findet mittwochs 
19.30 Uhr eine Reihe mit Orgelkonzerten im 
Dom St. Petri statt. ➝ Das komplette Pro-
gramm steht auf der Rückseite dieser Kir-
chennachrichten.

Domvespern
Vom 27. Mai bis 30. September, jeweils sonn-
abends 17.15 Uhr. Die Domvespern in Baut-
zen folgen einer langen kirchenmusikali-
schen Tradition und werden durch Musik, 
Lesung und Gebet gestaltet, die sich am be-
treffenden Proprium des Sonntags im Kir-
chenjahr orientieren.

Kurzkonzerte Bach am Mittag
Mit Orgelmusik von Johann Sebastian Bach.
Jeden 3. Sonnabend im Monat um 12.00 Uhr, 
17. Juni / 15. Juli / 29. August / 16. September, 
Dauer ca. 30 Minuten.

Kirchenmusikalische Reihen im Dom St. Petri

CD Neuerscheinung

Nach den beiden Veröffentlichungen „Orgel-
musik zu Ostern“ und „Orgelmusik zur Trini-
tät“ wird am 24. Juni im Anschluss an die 
Domvesper, um 18.00 Uhr, eine neue CD 
mit Orgelmusik an der Eule-Orgel zum 
„Weihnachtsfestkreis“  vorgestellt.
Die CDs sind im Pfarramt St. Petri, im Dom 
St. Petri zu den Öffnungszeiten und im Mu-
sikhaus Löbner erhältlich.
Stückpreis 12 €, 2 CDs zusammen 15 €.

Consonare
mittwochs 19.00 Uhr Pfarrhaus St. Michael
  vierzehntäglich

Flötenkreis
donnerstags 17.15 Uhr Pfarrhaus St. Michael
  8. 6. + 15. 6. + 22. 6. + 6. 7.
  (danach Sommerpause)

Posaunenchor
montags 19.15 Uhr  Pfarrhaus St. Michael

(in den Sommerferien 
keine Proben)

Kirchenchor
dienstags 19.00 Uhr Pfarrhaus St. Michael

Sing mit, Singen Sie mit

beim Requiem d-Moll KV 626 von Wolfgang 
Amadeus Mozart (1756–1792).
Die Proben beginnen am Donnerstag, 
22. Juni, 19.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
St. Petri, Am Stadtwall 12.

Zukünftige Organisten 
gesucht!

Haben Sie Lust / hast Du Lust, 
eines der faszinierendsten Instrumente 

zu erlernen?
Vorkenntnisse im Fach Klavier 

sind erforderlich.
Information über Michael Vetter.
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Die Orgel im Dom St. Petri Bautzen, 1909 von 
Hermann Eule erbaut, ist ein deutschland-
weit und darüberhinaus beachtetes Instru-
ment der deutschen Spätromantik. Wesent-
liche Teile konnten 2016/17 bereits restauriert 
werden. Im Zuge dieser Restaurierung wur-
den der originale Spieltisch sowie die Re-
gister- und 3fache Setzeranlage noch nicht 
restauriert. Beim Spieltisch und der Register-
anlage sind immer wieder Ausfälle zu bekla-
gen, die durch die Trockenheit der vergan-
genen Jahre weiter fortgeschritten sind. Die 
Setzeranlage ist nicht mehr funktionstüchtig.

Besonders die 3fache Setzeranlage von 1909 
ist deutschlandweit eine Besonderheit, tech-
nisches Denkmal und Meisterwerk pneuma-
tischer Schaltlogik und -programmierung, 
aber mit ihrer Vielzahl an präzise einzuregu-
lierenden Funktionsteilen auch sehr aufwän-
dig zu restaurieren.
Mit der Restaurierung des Spieltischs kann 
das Instrument insgesamt im originalen Zu-
stand klanglich und spielbar erhalten werden 
und durch die Restaurierung der einmaligen 
Setzeranlage kann diese wieder funktions-
tüchtig gemacht werden.

Wir sind sehr froh, dass mit Hilfe von För-
dermitteln durch die Denkmalpflege, die 
Landeskirche und die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz der überwiegende Teil der 

Gesamtkosten in Höhe von 86.000 € geför-
dert wird. Dennoch werden wir ca. 10.000 € 
durch Spenden aufbringen müssen.
Zur Einwerbung der Spenden wird dem-
nächst ein Spendenprojekt gestartet.
Wir freuen uns, dass die Maßnahme im 
Herbst diesen Jahres durch die Orgelbau-
firma Eule ausgeführt werden kann.

Wir freuen uns auch weiterhin über Spenden 
zur Unterstützung der Kirchenmusik. Diese 
Spenden können im Rahmen der Veranstal-
tungen gegeben werden. Besonders wir-
kungsvoll unterstützen Sie die Kirchenmusik 
auch durch eine Mitgliedschaft im Kirchen-
musikwerk. Dazu wenden sich Interessenten 
bitte an Michael Vetter. 

Evangelisches Kirchenmusikwerk St. Petri Bautzen e. V.

Informationen sowie ein Formular für den 
Beitritt befinden sich auch auf der Website 
von St. Petri.

Bankverbindung
Kreissparkasse Bautzen
IBAN DE23 8555 0000 1000 0331 43
BIC SOLADES1BAT

Restaurierung des Spieltischs der Eule-Orgel im Dom St. Petri
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Öffnungszeiten

Dom St. Petri 
Mo–Fr 10.00–17.30 Uhr
Sa 10.00–16.00 Uhr
So 12.00–16.00 Uhr

Taucherfriedhof / Michaelisfriedhof

  7.00–20.00 Uhr Juni / Juli

Michaeliskirche 
Mo–Fr 10.00–17.00 Uhr
Sa 13.00–17.00 Uhr

Informationen

Dankbar sind wir für alle Unterstützung 
und freuen uns, wenn Sie dieses Jahr auch 
durch finanzielle Teilhabe die vielfältigen 

Aufgaben Ihrer Kirchgemeinde unterstützen.
Unsere Bankverbindungen 

finden Sie auf dem Einlegeblatt.

Wir danken herzlich 

für die Spenden im Kirchspiel

In der Zeit vom 1. März
 bis 30. April 2023 erhielten wir für

Matthäuspassion 120,00 €
Maria-und-Martha-Kirche 110,00 €
TiK 220,00 €
KinderGarten 350,00 €

Kirchgemeinde St. Michael 40,00 €
Konfirmandenarbeit 130,00 €
Erdbebenopfer 844,43 €

MGH, Ehrenamtsarbeit 50,00 €
Mikrophon für Gottesdienst 330,00 €
Fahrradwerkstatt 95,00 €
Gemeindearbeit  100,00 €
Erdbebenopfer 541,20 €

Alle Kirchgemeinden 
Brot für die Welt 160,00 €

Hinweis zum Kirchgeld 

Traditionell erhalten die Gemeindeglieder im 
Bereich der Kirchgemeinde St. Michael mit 
diesem Kirchennachrichtenblatt auch den 
Kirchgeldbrief für dieses Jahr.

Sommerpause 

Das Mehrgenerationenhaus ist vom 17. Juli 
bis 6. August 2023 geschlossen. In dieser Zeit 
finden keine Veranstaltungen statt.

Kirchgemeindevertretungen

St. Michael
Mi, 21. 6.  19.00 Uhr Pfarrhaus St. Michael
Gesundbrunnen
Mi, 14. 6. 19.00 Uhr  Gemeindehaus 

Gesundbrunnen
St. Petri
Mi, 21. 6. 19.00 Uhr  Kirchgemeindehaus

St. Petri (Bedarfstermin)

Kirchspiel-KV   

Mi, 7. 6. + 5. 7.  19.00 Uhr, Kirch-
gemeindehaus St. Petri

Mit dem Kirchgeld können vielfältige Auf-
gaben der kirchgemeindlichen Arbeit, z. B. 
Kinder- und Jugendarbeit, Angebote für Se-
nioren oder auch die Erhaltung der kirch-
lichen Gebäude finanziert werden.
Wir bitten Sie alle diese kirchgemeindlichen 
Dinge mit zu unterstützen.
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Altenpflegeheim beim „Berufserlebnistag 
der „Freien Schule Weißenberg“

Am 2. Mai 2023 war das Altenpflegeheim 

„Haus Hanna“ der Einladung zum ersten 

Berufserlebnistag der „Freien Schule Wei-

ßenberg“ gefolgt. An diesem Tag konnten 

sich diverse Firmen aus Weißenberg und 

Umgebung den Schülerinnen und Schü-

lern der 7. bis 9. Klasse vorstellen.

So brachten wir in die Aula der Schule 

ein Pflegebett, einen Pflegerollstuhl, eine 

elektrische Aufstehhilfe, einen elektri-

schen Patientenlifter und auch einige 

Spiele mit, um den Schülerinnen und 

Schülern die Arbeit in der Altenpflege 

und in der Betreuung älterer Menschen, 

nahe zu bringen.

Nach anfänglicher Zurückhaltung konn-

ten wir doch mit einigen Beispielvor-

führungen die Neugier der jungen Besu-

cher wecken und mit Ihnen ins Gespräch 

kommen. Wir erklärten Ihnen zum Bei-

spiel, wie die Ausbildung in der Pflege 

abläuft oder welche weiteren Wege sie 

im Pflegebereich einschlagen könnten. 

Auch die Möglichkeit der Ferienarbeit 

zeigten wir auf, um einen besseren Ein-

blick in den Beruf der Pflegefachfrau / des 

Pflegefachmanns, erhalten zu können. 

Und wer weiß ... – vielleicht sehen wir 

die / den einen oder anderen in den Som-

merferien im „Haus Hanna“ wieder.

Bei nun aufgelockerter Stimmung fasste 

die / der eine oder andere doch den 

Mut, sich professionell von uns, vom Roll-

stuhl ins Bett (und umgedreht), transfe-

rieren zu lassen.

Viel Spaß hatten die Schülerinnen und 

Schülern auch, als sie durch unsere Ergo-

therapeutin in das Aufgabengebiet der 

Beschäftigung von Senioren eingeführt 

wurden. Sie konnten dabei verschiedene 

Spiele anschauen, anfassen und auspro-

bieren – auch unter erschwerten körper-

lichen Bedingungen, wie sie unsere Se-

nioren mitunter im Alltag erleben.

Alles in allem fanden wir, dass dieser 

erste Berufserlebnistag rundum gelungen 

war und wir gerne wiederkommen bzw. 

ist auch der Weg von der Schule zu uns 

nicht weit.

Herzliche Grüße Anja Kannegießer

“
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Nach längerer Coronapause war es wie-

der möglich, mit den Azubis der Diakonie 

Bautzen e. V. und den dazugehörigen 

Praxisanleitern/-Innen ein Azubicamp zu 

starten.

Am 30. März 2023 war es dann soweit, 

gemeinsam wurde in die Jugendherberge 

in Burg / Spreewald gefahren.

Nach einer kleinen Vorstellungsrunde 

konnten die Auszubildenden zur Pflege-

fachfrau bzw. zum Pflegefachmann Er-

fahrungen austauschen. Es wurden Pro-

bleme erörtert und aufgenommen, sowie 

auch positive Ereignisse geschildert.

Für den kleinen Hunger wurde in der Ju-

gendherberge zum Frühstück und Abend-

essen gesorgt. Mittag und Kaffeetrinken 

gab es an den Ausflugszielen, an der 

Mühle in Straupitz, wo man noch mit 

Handarbeit Leinsamen zu frischen Öl 

presst oder bei einer Kahnfahrt (ein Muss 

im Spreewald). Auf dem Wasser konnte 

man vieles über das Umfeld und die Kul-

tur erfahren. Zum Beispiel, warum an 

manchen Häusern gekreuzte Schlangen-

köpfe an den Giebeln verbaut sind. Denn 

wenn die Schlangen in die Häuser kamen, 

Azubi-Camp-Spreewald 2023
war und ist dies ein Zei-

chen für baldiges Unwet-

ter und man konnte / kann 

daraufhin sich und sein 

Hab und Gut in Sicherheit 

bringen. Aus diesem 

Grund sieht man die 

Schlangenköpfe an den 

Häusern als Schutzsym-

bol.

Abends ging es dann 

zum gemeinschaftlichen 

Bowlen nach Cottbus 

oder es wurde bei einem 

nächtlichen Spaziergang 

die Umgebung erkundet.

Nach dem Frühstück am Samstag konnte 

man in den Kunsträumen in Burg eine 

transparente Glasscheibe nach eignem 

Wunsch mit Mosaikglaskristallstücken in 

verschiedensten Farben und Formen ge-

stalten und als Souvenir für sich und für 

die einzelnen Einrichtungen der Azubis 

mitbringen.

Anschließend gab es mit der Heimleitung 

aus Bischofswerda ein gemeinschaftli-

ches Mittagessen, bevor man sich dann 

auf dem Heimweg gemacht hat.

Kurzum waren es gelungene drei Tage mit 

den Azubis und den Praxisanleitern der 

Diakonie Bautzen.

Hierfür nochmal ein herzliches Danke-

schön an die Geschäftsstelle nach Baut-

zen und an die einzelnen Heimleitungen, 

dass sie uns das Camp ermöglicht ha-

ben.

Herzliche Grüße Robert Geburek
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Lutherische Gemeinschaft 
Kirchgemeindehaus, Am Stadtwall 12 · www.lutherischegemeinschaft.de

Gemeinschaftsleiter Gerd Lehmann Am Carolagarten 23, � (0 15 20) 7 47 16 03
Evangeliumsverkündigung So, außer 25. 6. + 30. 7.  19.30 Uhr
mit Kinderstunde So, 25. 6. + 30. 7. 16.00 Uhr

Bibelstunde mittwochs, außer 14. 6. 19.30 Uhr

Kinderstunde sonnabends, 3. 6. + 8. 7. 9.30 Uhr

Jugendstunde freitags, außer 14. 7., 21. 7. + 28. 7. 18.30 Uhr

Seniorennachmittag donnerstags, 22. 6. + 20. 7. 15.00 Uhr
bei Löwe, Fichtestraße 20

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Am Feldschlößchen 6 · www.lkg-bautzen.de

Gemeinschaftspastor Jonas Weiß � 30 39 93, E-Mail: jonasweiss@lkgsachsen.de
Gemeinschaftsstunden     4. 6. 15.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde
jeweils sonntags 11. 6. 10.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde
 18. 6. 16.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
 25. 6. 15.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde mit Taufe

  2. 7. 15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
  9. 7. 10.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde
 16. 7. 16.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde
 23. 7. 10.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde
 30. 7. 10.00 Uhr  keine Gemeinschaftsstunde

Filmabend        Freitag  2. 6. 19.30 Uhr „Fireproof – Gib deinen Partner nicht auf “

Frauenbibelkreis dienstags (außer am ersten Dienstag im Monat) 19.15 Uhr

Gebet für Israel jeweils am 1. Dienstag im Montag 18.00–19.00 Uhr
 Kontakt: M. Löffler, � (03 59 30) 5 21 48

Bibelstunde mittwochs  19.30 Uhr

Frauentreff Do, 1. 6. + 6. 7. 9.30 Uhr

EC-Teenkreis freitags 17.00 Uhr

EC-Jugendkreis freitags (Infos unter www.ec-bautzen.de) 19.00 Uhr

Hauskreis für Frauen  freitags, 14-täglich 19.00 Uhr
 bei Familie Bläser, � (0 35 91) 46 04 44



Mittwoch, 31. Mai, 19.30 Uhr
Musik für zwei Orgeln mit Werken 
von Georg Friedrich Händel, 
Max Reger, Denis Bédard u.a.

Kamil Maksymilian Kulawik – 
Kohl-Orgel
Michael Vetter – Eule-Orgel

Mittwoch, 7. Juni, 19.30 Uhr
mit Werken von Franz Liszt 
und Max Reger

Sebastian Freitag 
(Dresden) – Orgel

Mittwoch, 14. Juni, 19.30 Uhr
mit Werken von Sigfrid Karg-Ehlert,
Max Reger, Improvisationen

Tobias Aehlig (Paderborn) – Orgel

Mittwoch, 21. Juni, 19.30 Uhr
mit Werken von Thomas Best, 
Hans Fährmann, Franz Schmidt,
Max Reger u.a. 

Andreas Jetter (Schweiz) – Orgel

Mittwoch, 28. Juni, 19.30 Uhr
mit Werken von Johann Sebastian 
Bach, Niels W. Gade,
Paul Hindemith, Jens Ramsing

Jens Ramsing (Dänemark) – Orgel

Mittwoch, 5. Juli, 19.30 Uhr
Konzert für Orgel und Orchester 
mit Werken von Josef Gabriel 
Rheinberger, Karl Hoyer, 
Dénis Bedard

Frauenkirchenorganist Samuel 
Kummer (Dresden) – Orgel
Orchester des Sorbischen
National-Ensembles
Michael Vetter – Leitung

Mittwoch, 12. Juli, 19.30 Uhr
mit Werken von Johann Sebastian 
Bach, Max Reger, Jaques 
Charpentier, Improvisationen

Tobias Nikolaus (Grimma) – Orgel

Mittwoch, 19. Juli, 19.30 Uhr
mit Werken von 
Johann Sebastian Bach, 
Max Reger, Olivier Messiaen 

Michael Vetter (Bautzen) – Orgel

 
Mittwoch, 26. Juli, 19.30 Uhr
mit Werken von Johann Sebastian 
Bach, Franz Liszt, Max Reger

Johannes Krahl (Leipzig) – Orgel

 
Mittwoch, 2. August, 19.30 Uhr
mit Werken von Johann Sebastian 
Bach, Robert Schumann, Maurice
Ravel, Naji Hakim

Michael Utz (Brauweiler) – Orgel

Mittwoch, 9. August, 19.30 Uhr
mit Werken von Georg Böhm,
Johann Sebastian Bach, Max Reger, 
Robert M. Helmschrot

Thomas Sauer (Berlin) – Orgel

Mittwoch, 16. August, 19.30 Uhr
mit Werken von Johann Sebastian 
Bach, Max Reger und August 
Gottfried Ritter

Kamil Maksymilian Kulawik 
(Bautzen) – Orgel

Mittwoch, 23. August, 19.30 Uhr
Ein Dom – Fünf Orgeln

Michael Vetter (Bautzen) – Orgel

Mittwoch, 30. August, 19.30 Uhr
mit Werken von John Bull, 
Cesar Franck, Herbert Howells,
Percy Granger u.a.

Mark William (England) – Orgel

Freitag, 1. September, 19.30 Uhr
Stummfilm mit live Orgelmusik

Pfarrer Christian Tiede – 
Einführung 
Michael Vetter – 
Orgelimprovisationen

Mit freundlicher Unterstützung:

Dom St. Petri zu Bautzen

Mai–September | alle Veranstaltungen auf einen Blick:

Änderungen vorbehalten. Der Besuch unserer Veranstaltung  
findet bei freiem Eintritt statt. Wir bitten jeweils um  
großzügige  Spenden zur Deckung der Kosten.

20232023Orgelkonzerte

Bautzener22Org22utzeutze2222202202222
ORGELKONZERTE

Kurzkonzerte BACH am Mittag Sonnabend 12.00 Uhr: 17. Juni / 15. Juli / 19. Aug. / 16. Sept.


